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See the notice on TED website

323912-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Erweiterung der Kindertagesstätte "Wichtelhaus" in der Ortsgemeinde Neuhäusel
OJ S 105/2024 31/05/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur
E-Mail: Vergabestelle@montabaur.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erweiterung der Kindertagesstätte "Wichtelhaus" in der Ortsgemeinde Neuhäusel
Beschreibung: Gegenstand dieses Vertrages sind Leistungen des Leistungsbildes Technische 
Ausrüstung gemäß §§ 53 ff. HOAI zur Erweiterung der Kindertagesstätte "Wichtelhaus" in der 
Ortsgemeinde Neuhäusel. Die Leistungen der Fachplanung Technische Ausrüstung sind für 
die o.g. Baumaßnahme für folgende Anlagengruppe nach § 53 Abs. 2 HOAI zu erbringen: 1. 
Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen gem. § 53 Abs. 2 Nr. 1 HOAI; 2. 
Wärmeversorgungsanlagen gem. § 53 Abs. 2 Nr. 2 HOAI; 3. Lufttechnische Anlagen gem. § 
53 Abs. 2 Nr. 3 HOAI; 4. Starkstromanlagen gem. § 53 Abs. 2 Nr. 4 HOAI; 5. Fernmelde- und 
informationstechnische Anlagen gem. § 53 Abs. 2 Nr. 5 HOAI sowie 6. Förderanlagen gem. § 
53 Abs. 2 Nr. 6 HOAI. 7. nutzungsspezifische Anlagen und verfahrenstechnische Anlagen 
gem. § 53 Abs. 2 Nr. 7 HOAI Beauftragter Leistungsumfang ist nach näherer Maßgabe des 
Vertragsentwurfes die Erbringung von Planungsleistungen der Leistungsphasen 1 bis 6 sowie 
8, die dem Leistungsbild Technische Ausrüstung (§ 55 Abs. 1, 3 HOAI in Verbindung mit 
Anlage 15 Nr. 15.1 zu § 55 Abs. 3 HOAI) zuzuordnen sind. Die Leistungsphase 7 wird von der 
Vergabestelle der Verbandsgemeinde Montabaur erbracht. Die Beauftragung der 
Objektplanung Gebäude und Tragwerksplanung erfolgt über eine separate Ausschreibung.
Kennung des Verfahrens: 74bc9e0a-67e0-44da-8bd9-9d3f89485fd8
Interne Kennung: E79454116
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/323912-2024
mailto:Vergabestelle@montabaur.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 
123 und § 124 GWB vorliegen,

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Erweiterung der Kindertagesstätte "Wichtelhaus" in der Ortsgemeinde Neuhäusel
Beschreibung: Gegenstand dieses Vertrages sind Leistungen des Leistungsbildes Technische 
Ausrüstung gemäß §§ 53 ff. HOAI zur Erweiterung der Kindertagesstätte "Wichtelhaus" in der 
Ortsgemeinde Neuhäusel. Die Leistungen der Fachplanung Technische Ausrüstung sind für 
die o.g. Baumaßnahme für folgende Anlagengruppe nach § 53 Abs. 2 HOAI zu erbringen: 1. 
Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen gem. § 53 Abs. 2 Nr. 1 HOAI; 2. 
Wärmeversorgungsanlagen gem. § 53 Abs. 2 Nr. 2 HOAI; 3. Lufttechnische Anlagen gem. § 
53 Abs. 2 Nr. 3 HOAI; 4. Starkstromanlagen gem. § 53 Abs. 2 Nr. 4 HOAI; 5. Fernmelde- und 
informationstechnische Anlagen gem. § 53 Abs. 2 Nr. 5 HOAI sowie 6. Förderanlagen gem. § 
53 Abs. 2 Nr. 6 HOAI. 7. nutzungsspezifische Anlagen und verfahrenstechnische Anlagen 
gem. § 53 Abs. 2 Nr. 7 HOAI Beauftragter Leistungsumfang ist nach näherer Maßgabe des 
Vertragsentwurfes die Erbringung von Planungsleistungen der Leistungsphasen 1 bis 6 sowie 
8, die dem Leistungsbild Technische Ausrüstung (§ 55 Abs. 1, 3 HOAI in Verbindung mit 
Anlage 15 Nr. 15.1 zu § 55 Abs. 3 HOAI) zuzuordnen sind. Die Leistungsphase 7 wird von der 
Vergabestelle der Verbandsgemeinde Montabaur erbracht. Die Beauftragung der 
Objektplanung Gebäude und Tragwerksplanung erfolgt über eine separate Ausschreibung.
Interne Kennung: E79454116

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
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Beschreibung des Eignungskriteriums: aa) Nachweis einer bestehenden 
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme von 3,0 Mio EUR je 
Schadensfall für Personenschäden, sowie 2,0 Mio EUR für sonstige Schäden, wobei der 
Betrag je Versicherungsjahr 2-fach maximiert sein muss. Alternativ kann eine Erklärung des 
Versicherungsgebers abgegeben werden, dass eine den nachfolgend benannten 
Anforderungen entsprechende Berufshaftpflichtversicherung im Auftragsfall für das Projekt 
abgeschlossen wird. In diesem Fall ist spätestens vor Zuschlagserteilung ein entsprechender 
Nachweis unaufgefordert zu übergeben.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: aa) Mindestens zwei vergleichbare Referenzen zu den 
ausgeschriebenen Planungsleistungen. Die Referenz muss von dem vorgeschlagenen 
Projektleiter oder dessen Stellvertreter eigenverantwortlich erbracht worden sein. Als 
vergleichbar gilt eine Referenz, wenn sie den Bau im Bestand von öffentlichen Einrichtungen 
mit einer Personenzahl von mindestens 100 Personen betrifft, die Leistung die 
Leistungsphasen 1 bis 9 (mit Ausnahme der Leistungsphase 7) erfasst, wobei die 
Leistungsphasen nicht zwingend alle in einem Referenzprojekt erbracht sein müssen und das 
Projekt abgeschlossen wurde, d.h. die Leistungsphase 8 muss bis zum Ende Teilnahmefrist 
erbracht sein. (Anlage A 6) bb) Erklärung über die durchschnittliche Beschäftigtenzahl des 
Unternehmens im Zeitraum von 2021 bis zum Ende der Teilnahmefrist. Mindestanforderung: 
In diesem Zeitraum muss mindestens 1 Ingnieur mit mindestens 5 Jahren Berufserfahrung im 
Unternehmen beschäftigt sein. Zugelassen ist, wer nach den Ingenieurgesetzen der Länder 
berechtigt ist, die Berufsbezeichnung Ingenieur zu tragen oder nach den EU-Richtlinien, 
insbesondere den Richtlinien für die gegenseitige Anerkennung der Diplome bzw. Bachelor 
und Master berechtigt ist, in der Bundesrepublik Deutschland als Ingenieur tätig zu werden. 
Mit dem Teilnahmeantrag ist eine entsprechende Befugnis der Beschäftigten nachzuweisen. 
Juristische Personen sind als Auftragnehmer zugelassen, wenn ihnen für die Durchführung 
der Aufgabe zwei entsprechende (beratende) Ingenieur/innen zur Verfügung stehen. Zudem 
muss der satzungsmäßige Zweck der juristischen Person auf Planungsleistungen ausgerichtet 
sein und der verantwortliche Verfasser der Planung oder die gesetzliche Vertretung der 
juristischen Person die an die natürliche Person gerichteten Anforderungen erfüllen. (Anlage A 
7) cc) Angabe des Projektleiters, des stellvertretenden Projektleisters und der weiteren 
Mitglieder des Projektteams, welche die Leistung erbringen werden. Der Projektleiter und der 
Stellvertreter müssen über mindestens 5 Jahre einschlägige Berufserfahrung verfügen, alle 
weiteren Mitglieder über 3 Jahre Berufserfahrung. Das vom Bewerber benannte Projektteam 
wird Inhalt des Angebotes im Verhandlungsverfahren und im Zuschlagsfalle 
Vertragsbestandteil. Ein Austausch von Projektteammitgliedern ist nur mit Zustimmung des 
Auftraggebers möglich. (Anlage A 8) Im Falle von Bewerbergemeinschaften sind die 
vorgenannten Nachweise und Erklärungen unter a) für jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft abzugeben. Bei den geforderten Nachweisen und Erklärungen unter b) 
und c) ist es ausreichend, wenn ein Mitglied der Bewerbergemeinschaft diese erbringt. Beruft 
sich ein Bewerber hinsichtlich der wirtschaftlichen finanziellen, technischen oder beruflichen 
Leistungsfähigkeit auf einen Nachunternehmer gemäß Anlage A 5, so sind die erforderlichen 
Erklärungen und Nachweise des Nachunternehmers gesondert beizufügen. Die oben 
aufgeführten Nachweise und Erklärungen sind zusammen mit dem Teilnahmeantrag (Anlage 
A 1) einzureichen. Die für den Teilnahmewettbewerb auszufüllenden Unterlagen befinden sich 
in Anlage A.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E79454116

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E79454116
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 04/07/2024 10:30:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die geforderten Erklärungen und Formulare sind grundsätzlich mit 
dem Angebot abzugeben. Der Auftraggeber behält sich vor, die geforderten Erklärungen 
vergaberechtskonform nachzufordern. Diese sind spätestens innerhalb von 6 Kalendertagen 
nach Aufforderung durch den Auftraggeber vom Bieter vorzulegen sind. Die Frist beginnt am 
Tag nach der Absendung der Aufforderung durch den Auftraggeber. Werden die Erklärungen 
nicht innerhalb der Nachfrist vorgelegt, kann das Angebot ausgeschlossen werden. Der 
öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der 
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche 
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
Rheinland-Pfalz -Vergabekammer-
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

https://www.subreport.de/E79454116
https://www.subreport.de/E79454116
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00004356
Postanschrift: Konrad-Adenauer-Platz 8
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabestelle@montabaur.de
Telefon: +49 2602 126-211
Internetadresse: http://www.vg-montabaur.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
Rheinland-Pfalz -Vergabekammer-
Registrierungsnummer: DE 45124578
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131162234
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c6a3cd96-8718-43fc-bd84-4ca2c1696a73  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/05/2024 10:12:40 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit

mailto:Vergabestelle@montabaur.de
http://www.vg-montabaur.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 323912-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 105/2024
Datum der Veröffentlichung: 31/05/2024
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